
11. August 2025

Küchenbrand in Linz: Feuerwehr rettet
Lage nach alarmierenden Nachbarn

Am 11. August 2025 kam es zu einem Küchenbrand in
einer Wohnanlage in Linz. Feuerwehr rettete schnell und

erfolgreich.

Gierkeweg, Linz, 4020, Österreich - Am 11. August 2025, um
14:15 Uhr, wurde die Feuerwehr zur Gierkeweg in Linz,
Oberösterreich, gerufen. Nachbarn hatten Rauchaustritt aus
einer Wohnung im 2. Obergeschoss einer Mehrparteienanlage
festgestellt. Bei Eintreffen der Einsatzkräfte war der Brand in der
Küche bereits ausgebrochen, die Brandursache ist jedoch derzeit
unbekannt. Glücklicherweise befand sich niemand in der
betroffenen Wohnung.

Die Feuerwehr wurde umgehend alarmiert und rief 23 Kräfte der
Berufsfeuerwehr Linz zum Einsatz. Die Einsatzdauer betrug
insgesamt rund zwei Stunden, wobei der Brand nach 20 Minuten
als „Brand aus“ gemeldet wurde. Ein Atemschutztrupp



durchsuchte die betroffene Wohnung und führte die
Brandbekämpfung durch. Gleichzeitig wurde das Stiegenhaus
sowie angrenzende Wohnungen kontrolliert und belüftet, um
eine weitere Ausbreitung des Rauches zu verhindern.
Zusätzliche Maßnahmen, wie die Brandwache durch die
Feuerwehr, wurden ebenfalls durchgeführt.

Rauchentwicklung und ihre Gefahren

Die Gefahren von Rauch und Brandgasen wurden in der
Brandbekämpfung durch das Team besonders berücksichtigt.
Laut FeuerTrutz entstehen bei Bränden verschiedene
Brandgase, die je nach den brennenden Materialien variieren
können. Diese Gase, zu denen unter anderem Kohlendioxid und
Kohlenmonoxid gehören, können äußerst gefährlich sein,
insbesondere wenn sie in großen Mengen freigesetzt werden.
Materialien können bei ihrer Verbrennung Rauch in einem
Vielfachen ihres ursprünglichen Volumens erzeugen, was bei
Bränden schnelle, alarmierende Folgen haben kann.

Rauch ist nicht nur eine Sichtbehinderung; er kann auch tödliche
Atemgifte enthalten, deren Gefährlichkeit von der Konzentration
und der Einwirkungsdauer abhängt. Es ist daher wichtig,
Fluchtwege frei zu halten, damit Betroffene und Einsatzkräfte
schnell handeln können. Die richtige Ausrüstung zur
Entrauchung, wie natürliche und maschinelle
Rauchabzugsanlagen, spielt eine entscheidende Rolle bei der
Unterstützung der Löscharbeiten, indem sie Rauch durch
strategisch platzierte Öffnungen abführen.

Die Dramatik des Moments

Die dramatische Situation eines Brandes ist ein Wettlauf gegen
die Zeit. Laut Willenigs Analyse kann nach nur 30 Sekunden
Verwirrtheit auftreten, gefolgt vom Verlust des Bewusstseins
nach einer Minute. Nach drei Minuten toxischen Rauches erhöht
sich das Risiko für irreparable Hirnschäden, und nach fünf
Minuten kann es tödlich enden. Diese Schwere macht deutlich,

https://www.feuertrutz.de/rauchentstehung-und-entrauchung-19102023
https://willenig.at/gefahr-durch-rauchentwicklung/


wie wichtig es ist, schnell und effektiv zu handeln, um Leben zu
retten.

Die Einsatzkräfte der Feuerwehr in Linz sind auf solche
Situationen bestens vorbereitet. Ihre schnellen Reaktionen und
gut organisierten Maßnahmen sind von entscheidender
Bedeutung, um sowohl die betroffenen Personen zu schützen als
auch die Ausbreitung des Brands zu verhindern. Mit einer
Kombination aus technischem Wissen und erfahrener Praxis
konnten sie in diesem Fall erfolgreich eingreifen, ohne dass es
zu größeren Schäden an den übrigen Wohnungen im Gebäude
kam.

Details
Vorfall Brandstiftung
Ursache Derzeit unbekannt
Ort Gierkeweg, Linz, 4020, Österreich
Quellen www.fireworld.at

www.feuertrutz.de
willenig.at

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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